
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG  Drucksache 15/1224 (neu) 
15. Wahlperiode 01-09-17 

Kleine Anfrage 
 

des Abgeordneten Jost de Jager (CDU) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung - Ministerin für Bildung, 
Wissenschaft, Forschung und Kultur 
 

Denkmal des Großen Kurfürsten in Eckernförde 

 
 

1. Ist es richtig, dass eine Anfrage an die Landesregierung vorliegt, das aus dem 

früheren Pillau/Baltijsk stammende und in Eckernförde aufgestellte Standbild 

des Großen Kurfürsten wieder in Baltijsk auszustellen? 

Wenn ja: 

a. Von wem kommt diese Anfrage? 

b. Hat die Landesregierung bereits Schritte unternommen, um auf diese Anfra-

ge zu reagieren? 

 

zu a) 

Ja. Einen entsprechenden Vorschlag hat der Förderverein Königsberg e.V., vertreten 

durch seinen Vorsitzenden, in einem Schreiben an die Ministerpräsidentin gemacht. 

zu b) 

Ja. Die Staatskanzlei hat das Schreiben dahingehend beantwortet, dass die Zustän-

digkeit beim Auswärtigen Amt bzw. der Bundesregierung liege, so dass der Wunsch 

nach Überführung des Denkmals vom Gouverneur des Kaliningrader Gebiets bzw. 

dem Außenministerium der Russischen Föderation ausgehen müsste. 
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2. Welche Haltung nimmt die Landesregierung zu dieser Anfrage ein? 

 

Vgl. Antwort zu Frage 1 b). 

 

3. Wie bewertet die Landesregierung die Eigentumsrechte an dem Standbild? 

 

Das Standbild wurde 1980 in das Denkmalbuch eingetragen. Als Eigentümer wurde 

bei der Unterschutzstellung die Stadt Eckernförde angesprochen. 

 

4. Hat die Landesregierung in dieser Angelegenheit bereits Kontakt zu Dienststel-

len des Bundes aufgenommen? 

Wenn ja, zu welchen Dienststellen und mit welchem Ergebnis? 

 

Nein. 


